
1640

MllizenMM Mr Macher Zeitung Nr. 2??.
(2693) Nr. 4332.

Curator-Aufstellung.
Vom k. k. Bezirksamte Egg a!S Ge-

richt wird hiemit bekannt gemach!, daß in
dcr Erecutionssache des k. k. Aerars. durch
die k. k. Finanzprocuralur-Abiheilung in
Laibach, gegen Johann Majdic von Do<
bcrlcvo Nr. 10. Ereculeü, l'l<>. Perccniual»
grbührenrückstandes uon 58 st. sammt Nt-
benrcchten zur Empfangnahme dcr vorbe»
schiedencn Viubriken des NealfeilbielnngSgs'
suches, <><> iu l».,'. 22. Anglist 1866, Z 3109.
Caspar Kolenc von Cemöcnik als (,'ut-nlol'
»ll »l,'lum lmlcr gleichzeitiger Zustellung
dieser Rubriken aufgestellt worden ist.

K. k. Bezirksamt Ogg als Gericht,
am 26. Novembcr 1866.

(2686-1 ) Nr. 4698.

Executive Feilbietung.
Von dem l . k. Vezirksamte Großlasch itz

als Gericht wird hiemit bekanut gemacht:
Es sei ül>er das Ansuchen des Josef

Braune von Huttcrbäuser, durch Herrn
Dr. Wenediktrr von Gottschcc. gegen Herrn
Vlas Hndovernig von Großlaschiß wessen
aus demUrtlmle voin 30. November 1864.
Z, 3463. schuldiger 227 fi. 5. W. <>. .̂ . c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem lichtem gehörigen, im Grund-
buche ucl Herrschaft Auerspcrg .̂ uli lo i».
X l l , Fol. 129. Urb,»Nr. 906 vorkommen»
den Keusche sammt Garten, und 5ud Urb.»
Nr. 889/1. Rclf.-Nr. 760 vorkommenden
Nealilal, im gerichtlich erhobenen Scha>
zungswcrlhc von 1700 ft. ö. W-, gewil«
liget und zur Vornahme derselben die Feil-
bictungstagsahungcn auf den

15. J ä n n e r ,
15. F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im hie-
sigen Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter
dem Schätznngswcrthe an den Meistbic»
tenden hintangegebeu werden.

DaS Schaßungöprotokoll, dcr Grund,
buchöertract und die LicilationSbedingniffe
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Großlaschitz als Ge-
richt, am 16. October 1866,

^ 2 7 1 1 - 1 ) Nr. 8 5 2 0 "

Ediet .
Womit bekannt gegeben wird, daß die

in der Rechtssache des Franz Hu idaM
von Altenmarkt argen Mathias Sknk von
Uöeuk Plo. 449 si, 60 kr. c. 8. c. mit
Vescheid vom 17. August l. I . , Z. 6050,
auf heute und den 18. December l. I
angeordneten ersten zwei crtcutiven Real-
feilbietungStagsahlingen über beiberseitia/S
Einuerständmß als abgehalten angesehen
werden, und daß es bei der auf den

18. J ä n n e r 1 8 6 7
angeordneten executive» dritten Nealfeil.
bielungstagsahung unverändert zu verblei.

chen habe. ^ ..^
K. k. Bezirksamt Laas als Gericht,

am 17. November 1866.

(2706—1) Nr. 7258.

Curator - Aufstellung.
Von dcm k. k. Bezirlsamle Planina

als Gericht wird rem Tabulargläubiger
Josef Hren von Zilkniz erinnert, daß die
demselben zukommende Fcilbielungsrlilmk
vom Bescheide 15. November l. I.,Z.6172.
in der Executicmssachc des hohen Aerars
gegen Johann Hren vonZirkniz i»l<».301 fi.
10^2 kr. «.'. «. l:. wegen seines unl'cklnni.
ten Aufenlhallcs dem für ihn als Ouralor
aufgestcllleu Audreas Millauz uon Z'rkuiz
zugestellt worden sci.

K. k. Bezirksamt Plauiua als Gericht.
am 24. November 1866.
____________ ____^_^.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nlichbangc zunl Ooictc vom 16lcn

September 1866. Z, 5433. wird erinnert,
daß Ul der Eltcutionösache ocr k. k. Finanz»
prucuratur.'Alitheilung gcqen Vlas Falinr
von Sagurie. durch den Curalor Johann
Fattur, plo. 53 ft. 26 kr.

am 2 1. December 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, hieramts zur drillen Real»
feilbieluug geschritten wiro.

Ä. k. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
den 21. November 1866.
(2699—1) Nr. 6692.'

Dritte erec. Feilbietuug.
I m Naä»l?a>,ge zum Ooicte vom 12ien

September 1866. Z. 5289. wird erinnert,
daß in der Errcutionssache des Hcrrn Paul
IlUonschcg von Tricst. dnrch den Machlha»
ber Herrn Anton Iclwuscheg von Fcistuz.
gegen Josef Nolich von Posteine l'lo. 40 ft.

am 15. D e c e m b e r 18 6 6.
früh 9 Uhr. Hieramts zur drillen Real-
feilbiclung geschritten wird.

ss, k. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am l.7. November 1866,

(2696—1) Nr. 2511.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirlsamle Nasseofuß

als Gericht wird hiemit bcka»m gemacht.-
Es sei über das Ansuchen des Georg

Kisovic von Heil, Kreuz gegen Anton Säiel»
tina von Untertrauerberg wegen schuldi«
gcr 110 ft. 33 kr, ö. W. c. 5. c. in die
execuüve öffenilichc Versteigerung dcr dem
^eytcru gehörigen. im Grundbuche der
Pfarrgilt Neudegg .̂ ul) Urb.'Nr. 4. Fol.
710 vorkommenden Hubrcalität, im gcricht«
llch erhobenen Schät)nngSwerlhc von 710 fl.
ö. W., gcwiUigel und zur Vornahme der-
selben die Feilbietungstagsapuugen auf den

7. J ä n n e r .
8. F e b r u a r und
6. M ä r z 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, in dieser
AmtSkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der lehlen Fellbietung auch unter
dem Schähungswerthe an den Meistbieten«
den hintangcgeben werde.

Das Schahungsprotokoll, der Grund»
buchSertract uud die LicitationSbediugnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhu«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden

K. k. Bezirksamt Nasscnjnß als Oe-
richt, am 2. September 1866.

(2712—1) Nr. 810l .

Dritte erec. Feilbietung.
^ Von den in der Ekecntionssache deS

Franz Kovai von ?aaö gegen Andreas
> Nelc von Dane mit Veschcid vom 17ten

August l. I . Z, 6049. angeordneten exe«
' cuillien Älealfeilbietungstagsaßungen wer--

den über Einoerständniß beider Theile die
ersten zwei alö abgehalten angesehen, und
es hat bei der auf den

15. J a n n e r 1 8 6 7
bestimmten drillen Tagsatznng unverändert
zn verbleiben.

K. k. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 9. November 1866.

(2667—2) Nr, 6210.

Dritte erec. Feilbictung.
Vom k. k. VcznköiNMr Planiüa als

Gericht wird im Nachhange zl> dem (ivicte
vom 3. August d. I . . Z, 3619. in dcr
Ekecutionssachc deS Herrn Anton Mzek
uou Planina gegen Hcrrn Anton Sorre
uon Unlcrloilsch i»lo. 2205 ft. <̂. ». c. be<
lannl gemacht, daß die drille Nealfeilbic»
tungsiags.ißu»g mit dem früheren Anhange
auf den

2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .

Vormittags 10 Uhr, hiergcrichls übcrlra«
gen woideii ist.

K. l . Bezirksamt Plauina alö Gericht,
am 15. November 1866.

(2694—2) Nr. 4231.

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edictc vom 20ten

September d. I . , Z. 3374. wird bekannt
gemacht, daß nachdem zur ersten Feildietun^
der dem Josef Krakcr von Großstermez ge»
hörigen, im Grundbuche des Gutes Swur
6ub Nclf.'Nr. 40 vorkommenden Hnbrcali-
tät kein Kauftustigcr erschicncn ist. am

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Udr. zur zweiten Feilbictung
in dieser Amlökanzlei geschritten w,rd.

K. k. Bczilksamt Nassenfuß als Ge.
richt, am 22. November 1866,

(2673—2) Nr. 21310^

Zweite und dritte
crecutive Feilbietuug.
Vom gefertigten k. k. städt, deleg. Be«

zirksgerichtc in Laibach wird im Nachhange
zum dieSgerichtlicheu Edicte vom 17. August
1866, Z. 15628, kundgemacht. es sci die
auf den 7. November 1866 augeorduete
erste executive Feilbielung der der Maria
Krcmzar von St . Veil gehörigen Nea»
litäten als abgehalten erklärt worden, und
cö werde lediglich zu deu zweiten und
dritten auf den

12. December 1 8 6 6 und
12. J ä n n e r 1 8 6 7

augeordnete executive» Fcilbietungen ge-
schritten werden.

.st. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 8. November 1866.

(2660-2) Nr. 5609.

Zweite uud dritte
erecutive Feilbietuug.
Vou dem k. k, VezirkSamle Feistriz alö

Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des mdj.

Josef Hodnik. durch die Vormünderin Io-
sefa Hodnik von Fcistri^. ge^cn Helena
Eeöiuk uon Grafenbrun» wegen schuldiger
76 fi. 39 kr. 0. W. ". ?. l-. in die cre-
cutiue öffentliche Versteigerung ber dcin
Zeptern gehörigen, im Gruudbuchc der
Herrschaft Adclsbcrg >u!) Urb,. Nr. 435
uorkommcudcn Ncalilät. im gerichtlich cr-
bobenen Schahuugswerthc von 1362 ß<
60 kr, ö W. , gcwilligct und zur Vor-
nabmc dcrselbcn die zweite und dritte Fe>̂
bietungstagsaßniig auf den

7. D e c e m b e r I 8 6 0 u„d

8. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. i» der
Amtskauzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubiclende Realität ina'
bei der Ichlcn Fcilbietnng auch unlcr d̂ 'N
Schatziüigswerlhe an den Meistbietenden
hinlangegebcn wcrdc.

Das Scha'puugsprolokoll, der Gnil't"
biichöcltrcict und die ^icilalioiisbedü'a.niss'''
köünen bei diesem Gerichte in den gcwö!'!>'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 22. September 1866.

(2661-2 ) Nr. 57W>

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bczirksamte Fcistriz ">̂

Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Os sei über das Ausuchc» dcs Ic'!^

Hodnik. durch smie Vormündcrin I^st^'
Hodnik uon Fcistriz. gegcn Valentin Ie»^
voli Topolz wcgcn schuldiger 106 ft 9^/, l^
ö. W. 0. «. l). in die executive öffenil'^
Versteigerung der dem Letzteren gehörigen, >'"
Glundbuchc der El'Augustincr Gilt îpp"
!>»!i Urb.«Nr. 135'/., volkommendeü M"^
lität. im gerichtlich erhobenen Schäp»»^'
werthe von 1509 fl. 40 kr. ö, W,, ^
williget nnd znr Vornahme derselbe» ^
drci Fcilbictungsiagsaßungcn auf de"

1 l . December 1 8 6 6 .
1 1 . J ä n n e r uud
12. F e b r u a r 18 67,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in dcl
Amtskanzlei mit dem Anhange best"""
worden, daß die feilzubietende ReallN
nur bei dcr letzten Fcilbietung auch '»''
dem SchatzungSwerlhe an den Mist l"
tendcn hintangegebcn werde.

Das SchätzuugSprotokoU, dcr Gr"" '
buchscrtracl uud die liicitationsbcdii'^^
können bei diesem Gerichte in den »M"
lichen Amlsstuudcn eingesehen werrc' - ^

K. k. Bezirksamt Feistriz als G " ' ^
am 30. September 1866.
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Von > I i l l l t nn D Von

, ^ ^ ^ ^ ^ zweckmäßige

Nicolai-Geschenke
tu g?o#et %Umvaf)l

fa J. Gioiitini
(2733—1) in Mbad).

ZU

Nicolai Mt l Weis)llacht8 .ßeschl'lls^ll
e m p s i c h l t d e r G e f e r t i g t e e i n e m /,. e. P u b l i c u m s e i n g r o ß e s L a g e r v o n

Zuckn und TlWuth-Waaren
sowie auch eine große Auswahl B o n b o n s und Bäckereien mit dem

Versprechen einer rcllcn Bedienung.

(2736-1) ün Ovjiazh'schen Hause am Congreßplatze.

^^^M ^^lMlß ^piNvr .̂ ^^^M
Central-Versendungs-Pepot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

v ^ ^ « , , 5 »<»n«>>»t«»,5. ^ede Schachtel der von m i r erzen ssten Se id l i t z -Pu l ve r und jedem die einzelne
Pl l lverdos is umschließenden P a p i e r ist meine ämt l lch depmnrte Tchutzmarke aufgedrNckt.

Preiö einer versiegelten Originalschachtcl 1 fl. 25 kr. öst. W. — Gebranchs-Anweisung in allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten dnrch ihre außerordentliche, in den mannigfaltigsten Fällen erprobte Wirtsamleit nntcr sämmtlichen bisher

betanntrn Hausarznieien unbestritten den ersten Rang; wie denn viele Tausende au« allen Theilen dcö großen Kaiserreiches uns vor-
liegende Daulsagnngöschreibcn die dctaillirten Nachw'eisnugcn darbieten. das; dieselben bei hnbi tne l lc r Aers top fnng , Unver-
da'nlichleit und Sodb rennen , ferner bei K r ä m v f e u , N i c r c n t r a n l h e i l c n , Nerveu le idcu, Hc rz t l op f cu , nervösen
Kopfschmerzen, B lu tcougcs t ioucu , g ichtar t igcn G l i c d e r - A f fcc l i ouen, endlich bei Anlage znr Hysterie, Hypochon«
dr ic , andauern dein Brechreiz u. s. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Hcilresnltatc lieferten.
^ i p ^ p r l i M l ' ' " ^"ibach bei Herrn KVU»»e N», ^ l a > ^ r . Apotheker „zum goldenen Hirschen." — Görz
^ l l l V^ l N l ^ / ^ / t ?a / i und He^uttn/w/^'. — Gurkfeld: /<',/et/. /16,/«-/^-. — Gottschee: ^«.v. /t>eu.

— Kvainburg: «<?b. Hc/taun/FF, Apotheker. — Nudv l fswer th : ^H-e/' öe,F»la«n. —
VZippach: ^4n^. /)e/)6^i>.

Durch obige Firma ist anch zn blichen daS

Echte Dorsch Leberthran Oel.
Die reinste und wirksamste Sor te Mcdic ina l thrau aus Bergen i n Norwegen.

Jede Voutei l lc ist zum Unterschied von auderu ^'cberthransortru m i t meiner Schutzmarke versehe».
Preis einer ganzen Vontci l le nebst Grbranchsauweisniig 1 st. 80 l r . , einer halben 1 f l . öst. W .

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V e l w i rd mi t dem besten Er fo lg angewendet bei B r u s t - und ^ u u g r u l r a u k h c i t c u ,
S c r o p h c l n uud R a c h i t i s . Es heilt die veraltetste» G i c h t - uud r h c u m a t i s c h c u beiden, so wie chronische H a u l a u s s c h l ä g e .

Diese reinste und wirksamste aller Leberthran-Sorten w i rd durch die sorgsaltigstc Eiusammlnug uud Ausscheidung von Dorsch«
fischen newonnen, jedoch durchaus leiucr chemischeu Behandlung unterzogen, i n d e m d i e i u d c u O r i g i n a l f l a s c h e u e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g t e i l sich g a n z i n d e m s e l b e n u n g c s c h w ä c h t c n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a u s d e r
H a u d der N a t u r u u m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » M4ZU^I^

(3^8-47) Apotheker uud Fabrikant chemischer Produkte in Wien.

(2710—2) Nr. 7^!i.

Zwcitc erec. Feilbictmlg.
Mi! Vl'^l^ auf dc'l lmrämlllchcn Vc«

scheid uom 1i), Juni 1866. Z, 45/23, wird
bekamit gcgcbcii, dnß liachbem z» der in
5er Ncchtösachc oeö Nikolaus Menduri,
Adniiiuiir^lor l)cr Georg Mdic'schrn Con<
^irilm^sse vo» Tliest. gegen MaiduiS Mo«
b>c uon Ncndorf l ' l". 100 fi, c. 5. c. auf
^ln 3, Novcmlicr allgcorc>uetl» ersten rre-
lutivcn NealfeilbicllMgs'Tagslihnng lein
Kanftlisliger erschienen ist.

<im 5, D e c e m b e r 1 8 6 6
i»l zwcileil erlclUiucn Nc«!feilb!etungstlig«
sahnng geschrillcil werden tviro.

K, k. Veznröamt i.'ci.iö cils Gericht,
"n> 3. November 1866,^ ^ ^
W32HH Nr. 4550.

Erecutivc Fcilbictuug.
Von dcm k. t. Bczirtsamtc Großwschitz

llls Gl icht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mar-

l l " Gradischcr von Großlaschitz gegen dcn
Johanna Pclclcn resp. Iotol i Pctclcn'schcn
^tl'laß von AnerSftct'g wegen auö dem
Zahlungsaufträge vom 3. Inn i 1865), Z.
M>7, schuldiger 47 fl. 25) lr. ö. W. c. 8. c.
^l dic cfccntivc öffentliche Versteigerung
^cr dem Achtern gehörigen, im Grund,
buche von Aucrsftcrg «ul, Urb.'Nr. 633
^'°l. 17 vorkommenden Realität sammt
^u- und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
^chätzung^wcrthc von 690 fi. ö. W-, gc»
"llligct und zur Vornahme derselben die
^ l Fcilbictungötagsa^ungcnllnf dcn

19. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
19. J ä n n e r und

^. 19. F e b r u a r 1 8 6 7 ,
s p i n a l Vormittags um 9 Uhr, im Amts»
^ e mit dcm Anhaugc bestimmt worden,
d». dic feilzubietende Realität nur bei
^.letzten Feilbictuug auch unter dcm
^ätzlingswcrthe an dcn Meistbictendeu
""tangcgcbcn werde.
^ " a s SchätzuugsprotokoU, der Grund'

W^'tract uud die Licitationsbcdingnisse
i h ^ ^ l i c i diesem Gerichte in dcu gewühnli'

"Mtsstlmdcn eingesehen werden,
rick. k- Bezirksamt Großlaschitz als Gc.

^>l, am 6. October 1866.

(2695—2) Nr. 4232.

Zweite crec. Feilbietung.
I m Nachhange zu oein dic^änillichcn

Edicte vom 6. August d. I , , Nr. 2879.
wird b'kanut gegeben, t^ß uachdcm zur
cisteil Fcilbicluug o>r dcm Anlou ^cuart
von Solla bei TerNeuil gehörigen Nea-
litaten Url'. Nr. 143 V^ uud 147 ;xl Herr-^
schaft Kloiscudach. daun Reg.»Nr. 3'/^
uud 2^/« lnl Herrschaft Neudegg lc»l
Kaufiusligcr erschicuen ist, am

2 1. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Uhr. ;ur zweilen Fellbietuug

! iu dieser )Imtskanz!ei gcschrillcn wird.
K. l . Vczirköamt Nasstnfuß alö Gericht,

am 22, Noi)s»lbcr 1866^
(2518^3 ) Nr. 6991.

Erceutive Feilbietuug.
Von dcm t. t. Aczirtöamtc ^aas alö

Gericht wird hicmit bekannt gciuacht:
Es sei über daö Ansuchen des Andreas

Arcwc von Laas, durch die Vormünder
Mar ia Bravc uud Karl Hojlar vou Laas,
gegen Michael Hnideröic oon Kosarsche wc<
gen ans dem Vergleiche vom 19. Sep-
tember 1865, H. 6274, schnldigcr 105 f l .
ö. W. '̂. --«. l'. in die executive öffentliche
Verstcigcrnug der dcm ̂ ctzlcrn gehörigen,
im Grundbnchc der Herrschaft Schneeberg
5ul) Dom.«Nr. 190/419 uud »ud Urb..
Nr. 238 vorkommenden Realität, im gc<
richtlich erhobenen Schätzungöwcrthc von
1064 f l , 60 kr. ö. W., gcwilligct und zur
Voruahme derselben die executive» Feil-
bictungstagsatzungcu auf dcn

2 2 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 2. I ü u n c r uud
2 2 . F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
AmtStauzlei mit dem Anhange bestimmt
worocu, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctzteu Feilbictuug auch unter dcm
Schäßungswerthe an den Mcistbictcudcu
hiutangegcbcn werde.

Das SchätzungSftrotokoll, der Gruud«
buchscxtract uud dic Licitatiousbediuguissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichcn Amtsstuudcn ciugcfchcu wcrdcn.

K. t. Äczirksamt ^aaS als Gericht,
am 3. October 1866.

( 2 6 8 4 - 2 ) Nr. 3782.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l . VczirlSamtc Idria alc! Oc«

richt wiro yicmit bekannt gegeben. d«ß die
in der EleculionSsachc des Malihäus Dem-
schar uou Idria grgeu Johann Zigallc
von Sadlog Nr. 27 l>l«. 262 fl. 23 kr.
mit Bescheide vom 21. October 1866, Z.
3398. auf den 21. November d. I . ange-
ordnete zweite Nealfeilbietuug über Em-
uerstandniß beider Theile alö abgehalten
angesehen li'urde uud daß es sonach ledig-
lich bei der auf deu

! 22 . December 1 8 6 6
^ angeordneten dritleu Feilbieluug sein Ver-
! bleiben habe.
, K. k. Veziiki)amt Idria als Gericht,
am 24. November 1866.

(2685—2) Nr. 5034.

Creeutive Feilbietung.
, Von dem k. k. Vezirlöamte Großlaschip
alö Gericht wird hiemil belaunt gemacht:

Es sei über daö Anslicheu deil I n n i
Sabukouc uon Raschißa gegen Josef Si»
dar vou Naschipa wegen aus dcm Ver-
gleiche uom 20. Juli 1855 schuldiger 390 fi.
ö. W. c. «. c. iu die ereculioc össcuiliche
Versteigerung der dem ̂ lpteru gehörigen,
im Gruudbuche u>l Herrschaft Äuerspcrg
l>ud Urb.'Nr. 61. Rectf.'Nr. 28 vorkon,.
mendcu Kaischeurcalltät. im gerichllich er»
hobentn Schapnngswerlhe uon 530 ft.
ö. W., gewilliget uud zur Vornahme der-
selben die FcllbietungslagsatMlgeu auf dcu

2 1 . I ä u n e r .
2 1. F e b r u a r und
2 1 . M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. im AmtS»
slße mit dem Auyauge bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
llhtcu Feilbietuug auch unter dem Schäz»
zungSwerche an de» Meistbieteudeu yiut«
augcgebcu werde.

DaS Schäßuugsprotoeoll. dir Grund.
buchSMract und die Llcitaliousbediuguisse
löuutu bei diesem Gcrichle in den gewöhn»
lichen Amtostnnden ciugesehcu wcrdcu.

K. l. Vczillöaml Großlas^i^ ^ Gc»
richt, am 7. Novlmber 1866.

Blutreinigungs Theo und
Blntreinigungs-Konserve.

Diese Mittel bestehen ansschlichlich aus vege-
tabilischen Substanzen ^Wurzeln lind Kräntern).

I n ihrer Zusammenschnng wirlcn sie geliud
auflösend uud insbesondere blutremigend, sie find
durch eine langjährige Erfahrnng erprobt.

Fllr Reisende und itindcr wurden uom Er-
zeuger der Bequcmlichlrit wegen ans den Extrak-
tivstoffen obiger Mittel Morscllcn (Zcltchcn) be-
reitet, welche die gleiche Wirkung besitzen. Das
Nähere über die genannten Mittel wolle auö der
jeder Piece bcigcgebrnru GcbrauclMuwcisung und
eingehender ans der vom Erzengcr hicrilbcr vcr»
faßten Broschüre cxtuommen werden.

P r e i s e : Eine Flasche Konserve fl. 1.50. 1 Pa-
quet Thee, gr. fl, 1.30, l l . 75 lr,, 1 Schachtel
Morsellen Nr. 1 . gr. 5 24 Stlick fl. i>.5>0, t l .
(12 Stücl) fl. 1,85, 1 Schachtel gr. Nr. 2 mit
Eisenzusatz (24 Stitch fl. 2.70, l l . ( l2 Stilcl)

fl. 1.35.
I n G r a z sind diese Mittel echt nur zu

belommcn uom Erzeuger l^rnilx l i l l i l ^ r , Pratt.
Arzt, i?end 470, dauu bei deu Herren Apothekern
.luxvs l'uszsluilnor iu der Vporgassc, .Iux«^s
l^i^lllor in der Elisaucthslraßr, und 8<!llu«k<^l.
Muruurstadtplatz; ferner in A ruck bei Herrn
Apothtlcr VViltumn». iu K l a g e n f ü r t bei
Hcrru Apothelcr Nirnbu^llvr. „zum Obcli^leu,"
iu i.' a ibach bci Herru Apotheker l i . Nli^»?l!l<!L
und iu A g ra m bci den Herren Apothetcrn
v. lil^oütt.'j und Hlitt l l lnoll.

2 ^ ° " Dic erwähnte Broschüre hierüber,
welche dic Art uud Weise bezeichnet, wie das
Vlut sich allmciliss verschlechtert, wir andererseits
die BlntremigmuMlittel Wirten, ist nm den
Prciö vou 30 Nlr. zn haben beim Versasser
l'>ll»x Kt t l l« r , dann in deu Vnchhandlnn-
mn der Herren l^,llll,>vi^ H >V<»l,lli»l>r< uud
i . Hl«l,I,^Nl, iu O r a ; , «. l̂ i< ̂ l iu .Nla«
a c n f u r t , beim Vnchbluder Herrn kluck in
veobcn nud Änchhäudler Herrn Nurlmuil»
in A g r a » l . ^ l )9_^0)

> Als passcudste >

> Weihnachtsgeschenke, l
> Dnrch vortheilhafll: D
> B a a r - V i l » k a u f e >
> vertanfe ick, >

Einen Kiiiixvii

Winter-Anzug
um ff. * O ;

einen eleganten frfjiuavjen

Salon-Anzug

schlaf'-KOckeiu allen Farben ni>d in geschmackvollster Fa^on
von ft. » biö sl, » « .

Ferner alle Oatlungeu der feinsten nnd mo-
dernsten lli'l-i-Oll-l^lcill^r filr jede Jahres-
zeit 2u <lo» lll)urrllxll!0»<l di l l i j f8to»

l'rl'i><ou im
großen neueröffneten

Rleiiler ̂ tlaglizin
Leopold Keller, !

^ 1 6 Q , (2702-2) W
Ttadt, Nothcnthurmstraße Nr . li, >
l. Ttock, aestenüder dem fnrsterzlii->
schbfl. Palal,», Ecke des Strfanspllltzcö. >

Angekommene Fremde.
Am 30. Noobr.

S t a d t W i e n .
Dic Herren: Kapcluit uud Vmolej, aus

Untertrain. - Giltcrmann, von Vambcrg.
E l e p h a , l t .

Die Herreu: Perizh, Handelsmann, von
Tritst. — Kromer, Pferdehändler, vou Ncifniz.
— Valcnschit.'. l. l. Hauvtmann. vou Feistriz.
— Hinze, Stallmeister, von HaaSbcrg. — Bauer.
Haudluugöreiscudcr, von Wim,

N a i e r i s ch e r H 0 f.
Herr Moinet, Handelsmann, von Eilli.
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Wichtig fur Gemtmievorfteher
zur bevorstehenden slecrntirnng.

Wir erlauben uns aufmrrtsam zu machen, daß soeben erschienen ist:

ein Handbuch fiir Jedermann, und insbesondere filr Gemcinde-Volständc.
Dieses Vlichlcin enthält den Text des RccrutirungS-Gcsetzes sammt allen bisher nirgends

im Drucke erschienenen Nachtragö-Bcrordnungcli und änitlichen Erläuterungen, dann eine populäre
Vehllndlimn. folgender Fragen:

„Wer ist stcllnngspfljchtia., unter welchen Bedingungen darf an StellungSpflichtigc eine
Rcisebcwilligung ertheilt werden — Meldung derselben — Vom freiwilligen Eintrillc in das Heer
— Gesuch Um Bewilligung - Wer ist vom Eintritte in das Heer befreit? - Gesuch um Mi l i -
tär-Befreiung — Beilagen — Stempel — Verzeichnis; der zur Stcllnng Berufenen, Verfassung
desselben dnrch die Bürgermeister, Formulare, Belehrung über die Verfassung — Formulare von
Schreiben und Berichten — Wer ist zn einer Gemeinde zuständig? — Fremoenuerzeichniß — Wer
ist nntanglich — Constatirnng derselben — Befreiung der einzigen Söhne — der Stndirenden —
Die i'oosung — Die Stellung Wer hat die Kosten zu bcNreitni — Behandlung der Stellmigg-
Pflichtigen — Paßlosc, deren Behandlung — Nachmänner — Die Entlassung anö dem Heere —
Gegen'Tarerlag - Gesuch um Bewilligung — Tinslnf; der Gemeinde Zeugniß, Fnrmnlare —
Entlassung wegen gesetzwidriger Slellnng — Entlassung aus Familicu-Nücksichtcu — Gcsuchö-
formnlarc — Gesuch um Erthcilung eines Urlaubes — Die Ehebcwillignng an StcllungSpflichtigc
— Gcsuchijformularc."

Vor allem wird bemerkt . daf; der Text des Gesetzes mit allen bisher erschienenen sehr zahl-
reichen Ncichtragsuervrdnungen, die bisher im Drucke gar nicht erschienen sind, ergänzt ist, daher
ditses Buch auch fUr Beamte, Notare uud Advocaten verwendbar ist. — Preis JO t r . per Exemplar.

Ferners erlaubt sich der Gefertigte hiemit jeuc Gcmeiudcu, welche uoch uicht im Besitze eines
Handbnchcs sind, aufmrrtfam zu machen, dasi lllrzlich eine ucuc Auflage deö

erschienen ist, uud daß dieses Handbuch außer deu mit allen crforderlichcu Formularicu verschcncu
und populär erläutcrtcu Gesetzen dcö selbständigen WirlnngütreiseS der Gemeinden uoch Folgendes
behandelt:

Von der Vormundschaft — Von der Legitimation unehrlicher Kinder dnrch die nachfolgende
Ehe der Eltern — Von der Adoptwn — Der Bestanduertrag - Der Tausch- uud Kaufuertrag
— Der Darlehrnsvcrlrag — Der Schuldschein — Die Cession - - Daö Testament — Die Che-
Pactc — Die Quittung — Streitigkeiten wegen Grenzen — Vcsitzstörnngen — Veigcbuug cincö
uncntgcldlichcu Vertreter? — Ueber Checonscnse — Eheanfgebots-Dispense — illagi'formularicn —
Hansfchätznug — Hauöfeilbictuug — Vorschriften des Handelsgesetzes — Anleitung über die Ans-
iibung dcö Tlrafrcchteö — durch die Gemeindeu — Ueber Eigcuthumsausschrcibnng bei Gcmeinde-
realiläten, die bisher in lcinem Grnndbnchc eingetragen waren u. s, w."

Dieses Handbuch. welches circa 100 Formnlarien enthält, bei jedem Gesetze genau angibt,
wie weit der WirlungölreiS der Gemeinden sich erstreckt, alle Gattuugcu Eingaben unter Beifiignug
der erforderlichen Beilagen uud der zn verwendenden Stempclmartcn enthält, wird jedem Gemeinde-
Vorsteher uud auch jedem Geschäftsmanne wesentliche Dienste leisten. Der Preiö desselben ist 2 f l .

Gütige Bestellungen ans diese Werke effcctuirt promptest

Buchhändler in Vaibach. (2715—1)

Oeffentlichen Dank!
dem Verfasser des in der ^aibachcr Zeitung Nr. 275 uomW.Noucmbcr 1866 enthaltenen
Localberichtes übcr den Zustand der Varmherzigcngassc «^,,^ mehreren M s s l M M .

Zu Nicolai Ecschcnkeu!
Photographien in Visitkarten-Format :> 10 kr., colmirt 20 kr.
M D ^ Einc nene Sendung, sortirt, uiit Por t ra i ts , Heiligen- und Genre«

Bildern, Landschaften :c. Zauberphotographien in Convcrtö ü 6 Bilder
nebst Ocbrauchöanwcisliug, Prcic« 5i<) kr.

^ietachllinlttllijiie Alliier
in bedeutender Auswahl zu verschiedenen Preisen bei

der I . A Vollmer'schcn Bau- und Maschinen-
Schlosserei- Einrichtung.

I n Folge Beschlusses des Creditoren-Ausschusscs der I . A . V o l l -
lner'schcn Gläubiger voin 29. November 1806, wird die in die V o l l -
mer'sche Verglcichsmasse gehörige Fabrikseinrichtnng, bestehend in allen
Gattungen Fabriksmaschinen sammt 11 Stück Schranbstb'cken und den dazu
gehörigen Werkzeugen, im Schä'tzungswerthc von . . 2844 fl. 11 kr.
dann das auf 1500 „ — „

geschätzte Locomobile, somit zusammen im Schätzungs-

werthe von 4344 st. 11 kr.
nebst verschiedenen Schmiedwcrkzengen, Visen, Gußstahl, Blech, Feilen,
Riemen, Nägeln und anderen vorräthigen Waaren nnd Eisenbestandtheilen

a m A H . D e c e m b e r t 8 O O ,
Vormittags um 10 Uhr uud Nachmittags um 3 Uhr iu den Fabriksloca-
litätcn in der S t . <P?terSvors tadt Z t r . H H im Wege der öffentlichen
Versteigerung zusammen oder einzelu gegen gleich bare Bezahlung, jedoch nicht
unter dem Schätzuugswerthe, au den Meistbietenden hiutangegebcu werden.

Laibach, am 1. December 18<l<>.
D c v l . l . N o t a r n n d G r r i c h t s . (5 o m m i s s ä r :

("32 ') Zjz. Nil« t. HttpMUX.

5P Passendste Nicolai-Geschenke! S
Als solche sind ncbm hunderterlei andern Dingen ganz besonders die beim

Nuch-. Mnst- und Musikalienhändler

in Vaibach vorräthigen (2?i4-y

Gkeltell-UMme-NNe
zum Besten der krainifchell Invaliden ?c )e hervorznheben Abnehmer
von fünf Losen erhalten ein sechstes, das ein anf drei Gulden be-
werthetes Bi ld über die diesjährigen Schlachten gewinnt, gratis.

Für diese W o h l t h ä t i g k e i t s - L o t t e r i e sind nntcr andern folgende zu Treffern bestimmte Gegenstände einge-
laufen oder in Aussicht gestellt:

Von Seiner Majestät dem Kaiser: G i n p r a c h t v o l l e s T a f e l s e r v i c e v o n P o r z e l l a n für 12 Personen;
von Ihrer Majestät der Kaiserin: G i n g roßes a u f 4 5 t t fl. geschätztes Q e l g e m ä l d e , „ K o r f n " vorstellend;
von Ihrcr Majestät der Kaiserin Carolina Augusta: ein ( H r u t t d c a p i t a l v o n O t t t t fi.; von deu Herren Erzherzögen
Albrecht, slsranz Carl , von dem Kronprinzen Rudolf: beträchtliche Ge ldgeschenke ; vom Herrn Erzherzog Rainer, der
Fran Erzherzugin Sophie, den: Fürsten und der Fürstin Lobkowitz, dem Fürsten V . C. Anersvera :c. :c.: diverse sehr werth-
volle Gewinnstgegenstände. ^ / -?

Die Lotterie steht bekanntlich unter dem Protectorate des L a i b a c h e r p a t r i o t i s c h e n F r a n e n - V o r e i n s .

Druck und «erlag von I g n a z v. « l e i n m ay r und in Lalbach.


